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„Wohnen ist das topografische Zentrum der Existenz“ 

 

Wohnen ist zu einem sozialen Risiko geworden 

 

Wohnungslosigkeit ist ein Seismograf für 

gesellschaftliche Entwicklung und soziale Ungleichheit. 

 

Politisches Handlungspotential: 

 

strukturelle Ursachen  

sichtbar machen 

bestehende Versorgungslücken 

benennen 

Handlungsmöglichkeiten  

aufzeigen 
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Wohnungsnot ist kein individuelles Versagen 

 

 

Wohnungsnot entsteht dort, wo biografische Brüche  

auf hohe Wohnkosten, knappen Wohnraum und Zugangsbarrieren treffen. 

 

Politisches Handlungspotential: 

 

Strukturelle Ursachen  

für Wohnungsnot bearbeiten 

Geförderten Mietwohnbau  

priorisieren 

Zugänge zu leistbaren  

Wohnungen vereinfachen 
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Wohnungs- und Obdachlosigkeit sind kein Naturgesetz! 

 

Wohn- und sozialpolitische Maßnahmen können  

Prävention und Bewältigung von Wohnungsnot bewirken 

 

Investitionen rechnen sich 

 

Politisches Handlungspotential: 

 

Delogierungsprävention &  

Housing first ausbauen 

Zusammenarbeit von  

Wohnpolitik und WLH 

Deckung von Wohnkosten  

in der Sozialhilfe 
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Ein Zuhause ist mehr als ein Dach über dem Kopf 

 

Sicheres Wohnen ermöglicht Gesundheit, Bildung, Arbeit,  

Beziehungen und gesellschaftliche Teilhabe 

 

Politisches Handlungspotential: 

 

Leistbaren Wohnraum  

errichten & verfügbar machen 

Dauerhafte Wohnsicherheit  

schaffen 

WLH verbindlich  

in Wohnpolitik einbinden 
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Verdeckte Wohnungsnot betrifft vor allem  

Frauen und mitziehende Kinder / Jugendliche 

 

Frauen und Kinder verharren in unsicheren, abhängigen oder  

überbelegten Wohnverhältnissen, bevor ihre Not sichtbar wird. 

 

Frauen in Wohnungsnot & mitziehende Kinder / Jugendliche  

werden von der öffentlichen Hand übersehen. 

 

Politisches Handlungspotential: 

 

verdeckte Wohnungsnot  

aufdecken   

frauenspezifische Angebote  

ausbauen 

Kinder frühzeitig  

absichern 
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Adoleszenz und Erwachsen-Werden brauchen eine stabile Wohnadresse 

 

Wohnsicherheit ist die Voraussetzung, damit Ausbildung, Arbeit  

& der Übergang ins Erwachsenenleben gelingen können. 

 

Politisches Handlungspotential: 

 

Zugang zu leistbarem Wohnraum  

ab 17 Jahren ermöglichen 

Übergänge zwischen 

Betreuungsangeboten nach 

Volljährigkeit sichern 

niederschwellige 

Jugendwohnangebote schaffen 
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Gesundheit braucht Wohnsicherheit 

 

Stabiles Wohnen und passende Unterstützung müssen gemeinsam geplant werden.  

 

Versorgungslücken machen krank und verfestigen Wohnungsnot 

 

Politisches Handlungspotential: 

 

WLH, Pflege und ambulante Hilfen 

kombinieren 
aufsuchende Versorgung sichern 

Entlassung in Obdachlosigkeit 

verhindern 
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Wohnungsnot sichtbar machen und wirksam bekämpfen 

 

Aktuell sind für Österreich keine validen Daten über das  

Ausmaß von Obdach- und Wohnungslosigkeit verfügbar 

 

Die vorliegenden Datenbestände (z.B. von Statistik Austria) sind lücken- und fehlerhaft 

und lassen weite Dunkelfelder sowie verdeckte Wohnungslosigkeit unberücksichtigt 

 

Salzburg zeigt, dass kontinuierliche Erhebung und Aufbereitung von Einrichtungsdaten  

machbar und sinnvoll sind, weil damit zumindest ein valider Blick auf Qualität und Quantität  

von Obdach- und Wohnungslosigkeit ermöglicht wird. 

 

Politisches Handlungspotential:  

 

Registerdaten kontinuierlich warten  

& Datenbestände überarbeiten 

Einrichtungsdaten Österreich weit  

sammeln und aufbereiten 

Register- und Einrichtungsdaten 

zusammenführen 

 


